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Herren Kreisliga Gr. 2

TSG Wehrheim 1861 II : DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf 
Donnerstag, 16.11.2023, 20:15 Uhr

Schott macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam von der TSG Wehrheim 1861
II, als Christian Schott sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste der DJK
Helvetia Bad Homburg-Kirdorf sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag
Christian Schott, der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Augustin / Müller
zunächst nicht gut aus, so gewannen Muhs / Schott im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. In toller Verfassung präsentierten sich Abersfelder / Wolf im ersten Satz. Danach
lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hett / Bacher. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten dagegen Breither / Wiesner bei ihrem Sieg in drei Sätzen
gegen Hergenhan / Panowitz. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Das Einzel zwischen Michael Muhs und Stefan
Augustin endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den
Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match
ausgehen musste. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Muhs endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Markus Breither das
im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ulrich Hett noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. In vier Sätzen siegte wenig später Frank Abersfelder gegen Donald Müller und gab dabei
nur einen Satz ab. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Peter Bacher war für Erhard Wolf am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Schott
den Gastspieler Jens Panowitz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Frank
Wiesner gewann gegen Peter Hergenhan mit 3:2. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Zwei Sätze lang fand Michael Muhs gegen Ulrich Hett das
richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hett endete. Die
richtige Herangehensweise hatte Markus Breither beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Augustin
von Beginn an. Frank Abersfelder machte mit Peter Bacher beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Nach diesem Einzel steht Abersfelder somit bei 11 Siegen und 0
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bacher ein 2:5 ausweist. Mittlerweile
stand es damit 8:4. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Erhard Wolf und Donald Müller aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-
Werte auf das Konto der Gäste ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege und 5
Niederlagen für Müller aus. In vier Sätzen siegte daraufhin Christian Schott gegen Peter Hergenhan
und gab dabei nur einen Satz ab. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 5:1 für Schott und 2:7 für Hergenhan seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat die TSG Wehrheim 1861 II nun 4 Saison-Siege, eine Niederlage bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während die DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf nach der Niederlage
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jetzt 2 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen
hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TV 1891
Stierstadt III (TSG Wehrheim 1861 II) bzw. gegen die SG Hausen (DJK Helvetia Bad Homburg-
Kirdorf).

 Statistik:
 TSG Wehrheim 1861 II

Doppel: Muhs / Schott 1:0, Abersfelder / Wolf 0:1, Breither / Wiesner 1:0 
Einzel: M. Muhs 1:1, M. Breither 1:1, F. Abersfelder 2:0, E. Wolf 0:2, C. Schott 2:0, F. Wiesner 1:0 

 DJK Helvetia Bad Homburg-Kirdorf
Doppel: Hett / Bacher 1:0, Augustin / Müller 0:1, Hergenhan / Panowitz 0:1 
Einzel: U. Hett 2:0, S. Augustin 0:2, P. Bacher 1:1, D. Müller 1:1, P. Hergenhan 0:2, J. Panowitz 0:1


